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Pressemitteilung 187/2023 

 

Live aus dem Ratssaal 

Die zweite Ratssitzung des Jahres bequem von zuhause aus mitverfolgen 

 

Nach den Vorberatungen in den verschiedenen Ausschüssen endet die laufende politische 

Sitzungsrunde in Castrop-Rauxel mit der Ratssitzung am Donnerstag, 27. April. Sie wird wieder 

live von CAS-TV Bürgerfernsehen e.V. übertragen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können 

die zweite Ratssitzung des Jahres am Donnerstagabend ab 17.00 Uhr über die Seite www.castrop-

rauxel.de/RatsTV sowie über den städtischen YouTube-Kanal bequem von zuhause aus 

mitverfolgen. 

 

Auch Gäste, die die Ratssitzung vor Ort miterleben möchten, sind herzlich eingeladen, auf der 

Besucherempore Platz zu nehmen. Zu Beginn jeder Ratssitzung ist eine Fragestunde für 

Einwohnerinnen und Einwohner eingeplant. Falls jemand nicht vor Ort über das Mikrofon auf der 

Besucherempore seine Frage stellen möchte, kann er oder sie die Frage bis Donnerstagmittag 

per E-Mail an ratsangelegenheiten@castrop-rauxel.de einreichen. 

 

Die Tagesordnung aller Ausschüsse mit allen Sitzungsunterlagen und späteren Protokollen 

stehen im Rats- und Bürgerinformationssystem zur Verfügung, erreichbar über www.castrop-

rauxel.de/politik-online. 
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Pressemitteilung 188/2023 

 

Bereich Stadtplanung und Bauordnung richtet Online-Terminvergabe ein 

 

Beratungstermine mit dem Bereich Stadtplanung und Bauordnung der Stadtverwaltung können 

nun auch ganz bequem online über die städtische Internetseite www.castrop-

rauxel.de/bautermine vereinbart werden. Termine ab 2. Mai können ab sofort gebucht werden. 

 

Bürgerinnen und Bürger, die eine Bauberatung wünschen oder Akteneinsicht nehmen möchten, 

haben also jetzt jederzeit online Zugriff auf verfügbare Zeitfenster der jeweils nächsten drei 

Wochen und können so ihren Besuch im Rathaus oder die telefonische Bürgerbauberatung 

planen. Zudem können Entwurfsverfasserinnen und -verfasser, die Rückfragen zu laufenden 

Baugenehmigungsverfahren oder ähnlichem haben, ebenfalls über dieses neue Online-

Buchungssystem einen kurzfristigen Termin für einen telefonischen Rückruf der jeweiligen 

Sachbearbeitung reservieren. 

 

Das neue Online-Angebot der Stadtverwaltung soll bewirken, dass Rückfragen an die Bauordnung 

effektiver geklärt werden und sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch Architektinnen und 

Architekten den Fachbereich mit ihren Anliegen einfacher und schneller erreichen können. 

 

Natürlich bleibt es auch weiterhin möglich, Termine mit dem Bereich Stadtplanung und 

Bauordnung telefonisch zu vereinbaren unter 02305 / 106-2722 oder per E-Mail an 

bauordnung@castrop-rauxel.de. 
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Pressemitteilung 189/2023 

 

Englischsprachiger Stadtrundgang auf den Spuren Mulvanys 

Teutoburgia – Ein historischer Spaziergang durch die „Gartenstadt“ 

 

Am Dienstag, 9. Mai, lädt die Volkshochschule zu einem etwa zweistündigen englischsprachigen 

Stadtspaziergang auf den Spuren William Thomas Mulvanys ein. Der Gründer der Castrop-

Rauxeler Zeche Erin war um 1866 auch auf Teutoburgia für einige Zeit aktiv. Der Rundgang unter 

Leitung von Kunsthistorikerin Ulrike Mühle beginnt um 17.30 Uhr an der Baarestraße / Ecke 

Castroper Straße in Herne-Holthausen. 
 

Als die Bergbaufirmen im Ruhrgebiet begannen, Wohnungen für ihre Arbeiter zu bauen, 

orientierten sie sich oft an dem von dem Briten Ebenezer Howard 1898 in England entworfenen 

Modell einer planmäßigen Stadtentwicklung als Reaktion auf die schlechten Wohn- und 

Lebensverhältnisse in den stark gewachsenen Großstädten. Wichtig war dabei vor allem eine 

üppige Begrünung, wie zum Beispiel Gärten an jedem Haus. Als einen „Gartenvorort“ kann man 

deshalb die Bergarbeitersiedlung „Teutoburgia“ aus dem Jahre 1909 bezeichnen: Es gibt eine 

große und malerische Vielfalt an Haustypen entlang einer serpentinenartigen Straßenführung 

und eine zentrale Platanen-Allee. Die Hausfassaden wurden im Rahmen der internationalen 

Bauausstellung IBA Emscher Park in den 1990er Jahren fast originalgetreu restauriert, während 

sie von Innen entsprechend des aktuellen Standards renoviert wurden und werden. Auch der 

Kunstwald Teutoburgia gehört zum Besichtigungsprogramm. Als Wahrzeichen ist hier das 

markante Fördergerüst der Zeche zu finden, das als Denkmal erhalten ist.  
 

Eine Anmeldung ist bis zum 28. April in der VHS-Geschäftsstelle notwendig: Tel. 02305 / 54884-

10 oder per E-Mail an vhs@castrop-rauxel.de sowie im Internet unter www.vhs-castrop-

rauxel.de. Auch Fragen können hier geklärt werden. Um dem Vortrag folgen zu können, sind 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache erforderlich. Die Kosten für die Führung betragen 9 

Euro. 
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Pressemitteilung 190/2023 

 

VHS-Kurs „Sichere Nutzung von iPhone und iPad“ 

 

Den Umgang mit Handys oder iPads der Firma Apple zeigt die Volkshochschule an drei 

Abenden im Mai. Dabei geht es neben den Grundfunktionen und der Handhabung am 

Dienstag, 9., 16. und 23. Mai, von 18.00 bis 19.30 Uhr auch um die sichere Nutzung der Geräte 

mit dem iOS-Betriebssystem. Das iPhone oder iPad muss zum Kurs mitgebracht werden. Der 

Kurs findet im Seminarraum der VHS, Widumer Straße 26, statt. 

 

Eine Anmeldung ist notwendig: E-Mail vhs@castrop-rauxel.de oder Tel. 02305 / 54884-10. Die 

Kursgebühr beträgt 26 Euro. 

 


